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Freitag, 19. Januar 2024, 18 - 22 Uhr
Nacht der Wissenschaft
Vorträge und Podiumsdiskussion mit Dr. Joachim Pechtl 
(Uni Innsbruck), Prof. Dr. Silviane Scharl (Uni Köln) und 
Prof. Dr. Detlef Gronenborn (LEIZA, Uni Mainz). Wir 
laden ein, vertieft in das Thema „Linearbandkeramik in 
Franken“ einzutauchen. Wasser, Wein und Fingerfood 
sorgen für das leibliche Wohl.

Anmeldung: 0931-205 94 20 
oder bs@museum-franken.de

Donnerstag, 29. Februar 2024, 
17 – 19 Uhr
Töpferkurs „Connis Töpferei“
mit Cornelia Henle
Modellierkurs - Becher
Ort: Mergentheimer Str. 12, 
97082 Würzburg

Kosten: 56 € pro Person, inkl. Material und 
Ausstellungseintritt. Buchung über den Online-Shop: 
www.connis.de

Freitag, 1. März 2024, 19 Uhr
Geschichten rund ums Feuer
Mit Erzählerin Gesine Kleinwächter
und wärmenden Getränken.
Kosten: Erwachsene 8 €,
Ermäßigt 7 €
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In Kooperation mit:

SERVICE UND INFORMATION
Öffnungszeiten
November bis März: Di.–So. 10–16 Uhr
April bis Oktober: Di.–So. 10–17 Uhr

Öffnungszeiten Weihnachten / Jahreswechsel:
Geöffnet: 2. Weihnachtsfeiertag und Neujahr
Geschlossen: Heiligabend, 1. Weihnachtsfeiertag und Silvester

Eintrittspreise
Regulär: 5 €, Ermäßigt: 4 €
Jeden Sonntag: 1 €
Kinder unter 18 Jahren zahlen keinen Eintritt.

Ermäßigung: Gruppen ab 15 Personen, Studierende, Personen ab 65, 
Schwerbehinderte u. a. 
Freier Eintritt: Schülerinnen und Schüler, Freunde Mainfränkischer 
Kunst und Geschichte e.V., Bayerische Ehrenamtskarte u. a.
Weitere Informationen zu Ermäßigungen �nden Sie online. 

Öffentliche Führungen
Sonntagsspaziergang  /  Ferien-Familienführung: 2 € zzgl. Eintrittspreis

ANREISE – ÖFFENTLICHER NAHVERKEHR
Linie 18 ab Busbahnhof bis „Oberer Burgweg“
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Veranstaltungen

17. Dezember 2023, 4. Februar und 3. März 2024, 14:30 Uhr
Sonntagsspaziergänge „Ackern statt Jagen“

28. Dezember 2023, 4. Januar und 4. April 2024, 14:30 Uhr
Ferien-Familienführungen „Leben in der Steinzeit“

7. Januar, 18. Februar und 24. März 2024
Familiennachmittage „Ackern statt Jagen“, 13 - 16 Uhr

Kurzführungen, Bastelworkshops
und weitere Attraktionen

Kinder: Teilnahmegebühr 2 € und Eintritt frei, 
Erwachsene: 2  € Führungsgebühr und Eintritt 1  €

15. Februar und 28. März 2024, 10 - 13 Uhr
Ferienprogramm „Willkommen in der Steinzeit“
Wie lebten die ersten sesshaften Bauern der 

Jung- steinzeit? Was waren ihre Er�ndungen und 
wie gestaltete sich ihr Alltag? Diesen Fragen geht 

das interaktive Programm nach. Im Kreativteil wird 
eine Schale getöpfert.

Präsentiert wird die Wanderausstellung des 
Bayerischen Landesamtes für Denkmal-
p�ege „Linearbandkeramik in 
Franken. Ein Schritt in die 
Zukunft – wir werden sesshaft“. 
Sie wird erweitert um origi-
nale Funde und zahlreiche 
Rekonstruktionen. Viele 
Interaktionsstationen laden 
Jung und Alt zum Mitmachen 
und Ausprobieren ein. 

Nicht nur für Archäologie-
begeisterte wird diese Ausstellung 
zum Erlebnis!

Kindergeburtstag „Willkommen in der Steinzeit“
3 Stunden, 130 €, ab 8 Jahren

Schulklassenprogramm „Ackern statt Jagen“
90 Minuten, 80 €, Jahrgangsstufen 4, 5, 6

Führungen für Archäologiebegeisterte
60 Minuten, 70 €, zzgl. Eintritte 

Informationen und Buchungen:
T:  0931 – 205 94 0
M: besuch@museum-franken.de

Von Dezember 2023 bis April 2024 begibt sich das 
Museum für Franken mit der Ausstellung 
„Ackern statt Jagen – Linearbandkeramik in Franken“ 
auf eine Reise zurück in die Zeit vor 7500 Jahren. 

Damals vollzieht sich in Mitteleuropa ein Prozess, der 
wie kein anderer die Geschichte dieser Region verän-
dert hat: Eine Ackerbau und Viehzucht treibende 
Gemeinschaft wandert von Südosteuropa kommend 
ein und lässt sich in einem Gebiet nieder, in dem die 
Menschen zuvor über zehntausende Jahre hinweg 
ausschließlich vom jagen und sammeln lebten.

Dabei bringen sie ihre Feldfrüchte und Haustiere mit, 
errichten feststehende Häuser, roden Wälder und 
legen Äcker an. Sie verändern damit erstmals in der 
Geschichte auch massiv und nachhaltig die Natur. 
Gerade Franken, mit seinen fruchtbaren Lößböden und 
einem milden Klima, bildete dabei einen „Hot Spot“ 
dieser ersten Ackerbaukultur Mitteleuropas. 

Wir laden Sie zu einer Entdeckungsreise
in diese ferne Zeit ein,

die in vielerlei Hinsicht den Grundstein
unserer modernen Welt gelegt hat.

Programme und Angebote für Gruppen


